
Der Besuch fand im Rahmen der
Käse-Wein-Partnerschaft mit der
Gemeinde Bodnegg statt. Die Besu-
chergruppe setzte sich aus Mitglie-
dern des CDU-Ortsverbandes Bod-
negg zusammen, die der Einladung
ihres Ortsvereins-Vorsitzenden Eu-
gen Abler gefolgt waren.

Im Rathaushof wurden die Gäste
von Bürgermeister Kieber und von
Bürgermeisterstellvertreter Lothar
Zängerle begrüßt, der auch in sei-
ner Funktion als CDU-Ortsver-
bandsvorsitzender in Gottenheim
gerne gekommenwar. Ein Gläschen
Sekt zur Begrüßung schenkte Mar-
tina Hunn vom Weingut Hunn ein.
Das Weingut hatte auch die Bewir-
tung mit Weinprobe und Vesper in
der Bürgerscheune zum Abschluss
des Programms übernommen.
Doch zunächst stellte Bürgermeis-
terKieber inderBürgerscheuneden
Gästen die Gemeinde Gottenheim
vor. Volker Kieber informierte über

Käse-Wein-Partnerschaft mit Bodnegg wird immer lebendiger / Besuch von der CDU

die wirtschaftliche Entwicklung,
das rege Vereinsleben und die enga-
gierten Bürgergruppen der Gemein-
de. Dann berichtete Kieber über die
wichtigsten Projekte der Gemein-
de, insbesondere die Verlagerung
der Sportanlagen und die Ansied-
lung von Gewerbebetrieben. Be-
sonders spannend fanden die Gäste

Gottenheim. Von seiner allerbesten
Seite zeigte sich die Gemeinde Got-
tenheim am 1. April: Strahlender
Sonnenschein, angenehme Tempe-
raturen und das Dorf sowie die
Weinberge im schönsten Frühlings-
kleid. So fiel es Bürgermeister Vol-
ker Kieber nicht schwer, die Besu-
cher von der besonderen Attrakti-
vität der Tuniberggemeinde zu über-
zeugen. Die Besucher, das waren
51 Frauen und Männer aus Bod-
negg im Allgäu, die an diesem Frei-
tagnachmittag eine Tour an den Tu-
niberg angetreten hatten.

den Politischen Weinberg und sie
freuten sich auf die Verkostung des
Repräsentationsweins im Rahmen
der abschließenden Weinprobe.
Geschenkkörbe mit Produkten aus
dem schönen Allgäu überreichte
der CDU-Ortsverbands-Vorsitzende
Eugen Abler an Bürgermeister Kie-
ber und an Lothar Zängerle.

Dann brach die Reisegesellschaft
zu einer kleinen Rundfahrt durch
das Dorf und die Weinberge auf,
auch das Neubaugebiet Steinacker-
Berg wurde besichtigt und fand An-
klang. Vor der Einkehr in der Bür-
gerscheune zu Weinprobe und Ves-
perteller wurde aber noch kräftig
gearbeitet: Als Zeichen der Verbun-
denheit und Freundschaft der bei-
den Gemeinden pflanzten Bürger-
meister Volker Kieber, Lothar Zän-
gerle und Eugen Abler gemeinsam
einen Apfelbaum, den die Gäste
aus Bodnegg dazu mitgebracht hat-
ten. Marianne Ambs

Als Symbol der Freundschaft pflanzten Lothar Zängerle, Bürgermeister Vol-
ker Kieber und Eugen Abler aus Bodnegg einen Baum. Fotos: ma

Martina Hunn (links) kredenzte
einen Begrüßungssekt.
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Eine Pflanze, die wächst


